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Ein bischen Patriotismus
Wieder einmal kommen und zwar auf dem Umwege über

London Mittheilungen an die Oeffentlichkeit die von Aeuße
rungen zu erzählen wiſſen welche der Kaiſer in Sachen des
Zolltarifentwürfs gethan haben ſoll Diesmal iſt es ein engliſcher
Staatsmann geweſen dem der Monarch angeblich ſein Jnueres
erſchloſſen und dem gegenüber er ſich dem Verlauten nach
voll ruhiger Zuverſicht dahin ausgeſprochen hat daß die Be
rathung der zollpolitiſchen Vorlage ſehr viel weniger Zeit in
Anſpruch nehmen werde als man allgemein glaube Ein
bischen Patriotismus und das Schwerſte wird
leicht es giebt kein Unannehmbar ſoll er hinzu
gefügt haben und man muß geſtehen daß dieſe Aeußerung
nicht minder nach dem Monarchen klingt wie diejenige welche
vor einigen Wochen erſt die Runde durch die Preſſe machte um
endlich dem Schickſal eines derben Dementis zu verfallen
Aber auch wenn man nicht ſo ohne weiteres geneigt iſt die
Londoner Verſion für bagre Münze zu nehmen dürfte ſie doch
zum Theil die Anſchauungen wiederſpiegeln die in hochſtehenden
Kreiſen hinſichtlich des jetzt herrſchenden Streites der Gegen
ſätze beſtehen und es lohnt ſich deshalb ſchon der Mühe ſie
ein wenig näher zu betrachten

Ein bischen Patriotismus Das klingt recht hübſch und
fcheint in der That geeignet in mancherlei Fällen über be
ſtehende Schwierigkeiten binwegzuhelfen wenn dieſe Schwierig
keiten nicht derart grundfätzlicher Natur ſind wie es bei den
zollpolitiſchen Fragen der Fall iſt Aus Patriotismus vermag
man manches Opfer zu bringen vermag man auch den einen
oder anderen Bruchtheil ſeiner Ueberzeugung aufzugeben um
dem Ganzen dienlich zu ſein ohne daß man ſich deshalb der
Untreue gegen die eigenen politiſchen und wirthſchaftlichen
Prinzipien auzuklagen brauchte Aus Patriotismus kann man
wohl auch Bedenken gegen dieſe oder jene Forderung der
Regierung gegen die eine oder andere ihrer Handliugen mit
denen man ſonſt nicht einverſtanden iſt unterdrücken
ſobald man erkennt daß es dem Allgemeinwohl dienliche
Abſichten geweſen ſind welche die Regierung dabei geleitet
haben das Gegentheil von Patriotismus iſt es aber
wenn man ruhig und widerſtandslos zuſieht wie die Maß
regeln der Regierung einſeitig zu Gunſten einzelner Intereſſen
gruppen oder eines einzelnen Berufszweiges getroffen werden
oder wohl gar lediglich des lieben Friedens willen thätig
dabei hilft ſolche Maßregeln zur Durchführung zu bringen
Und damit kommen wir auf die Situation auf welche das an
gebliche neueſte Wort des Kalſers gemünzt iſt

Schon heute kann man konſtatiren daß es von den Parkeien
die ſich grundſätzlich im Kampfe um den Zolltarif gegenüber
ſtehen im Sinne ihres Programms ausgelegt wird Die

r erblicken in dem kaiſerlichen Appell eine
leußerung zu Gunſten ihrer Beſtrebungen denn ſie konſtatkiren

etwas voreilig daß er dem freihändleriſchen Gerede als ſei
der Kaiſer ein geheimer Gegner des Entwurfs ein Ende
mache Auf liberaler Seite iſt man natürlich nicht in der
Lage dieſer Auffaſſung beipflichten zu können denn wenn der
Monarch mit der Anrufung des Patriotismus überhaupt eine
beſtimmte Stellungnahme hat bekunden wollen dann kann es
nur die ſein daß er ſich auf den Boden der Handels
vertragspolitik geſtellt hat den zu behaupten allein ſein
Wunſch ſein kann weil ſeine ganze ſeitherige äußere Politik
auf dieſem Boden wurzelt und ſich nur unter äußerſt großen
Nachtheilen für das Reich von demſelben weg verpflauzen ließe
Der Kaiſer kann ſich von dieſem Standpunkte aus nicht mit
Zollſätzen identiftziren von denen er nicht weiß ob ſie den
anderen Staaten gegenüber aufrechterhalten werden können denn
ſo weit geht ſeine Macht nicht daß er den Nachbarläudern
vorſchreiben könnte was ſie Deutſchland zu gewähren haben
und was nicht er mag möglicherweiſe den Wunſch hegen daß
der Land wirthſchaft eine in mäßigen Grenzen gehaltene Zoll
erhöhung zu theil werden möchte aber er wird hinter dieſen
Wunſch nicht das vitale Jntereſſe des Reiches an dem Abſchluß
neuer Handelsverträge zurückſtellen und kaun deshalb anch nicht
für eine Sache den Patriotismus gaufrufen von der es doch
zum mindeſten zweifelhaft iſt ob ſie dem Vakterlande dient
über die jedenfalls die Meinungen ganz gußerordentlich aus
einandergehen

Nun ſtehen die Agrarler bekanntlich auf dem Standpunkte
daß eine Exrhöhnng der landwirthſchaftlichen Zölle erfolgen
müſſe ſelbſt auf die Gefahr hin daß neue Handelsverträge
nicht zuſtande kämen und der Zollkrieg an ihre Stelle träte
Was das heißt welche verheerenden Wirkungen ein ſolcher Zu
ſtand für Handel und Jnduſtrie für den geſammten Verkehr
und nicht zuletzt auch für die Landwirthſchaft herbeiführen
müßle das lehrt die Geſchichte früherer Zollkriege in hohem
Maße und es wäre geradezu vaterland sfeindltich ge
handelt wollle man dieſem agrariſchen r ſeine Hüfe
lelhen Dentſchland iſt wirthſchaftlich wie politiſch noch bei
weitem nicht ſtark gemg um den übrigen Ländern ſeinen
Willen anfdrängen zu können und es muß wenn es nicht ver
einſamen und ſich nicht der Gefahr ausſetzen will zum
Ableiter aller europäiſchen Verſtimmungen zu werden auf ein
freundſchaſtliches Verhältniß zu den derzeitigen Verkragsſtaglen
großes Gewicht legen Dieſe Nothwendigleit liegt ſo klar zu
Tage ſpricht ſo übergus nüchtern für gemäßigte Zollpolitſk
daß es allerdiugs an Platze iſt wenn diejenigen
die fich ihr gefliſſentlich verſchließen darguf hingewieſen
werden wie wohl ſie daran thäten auch ein bißchen Patriotis
mus auf ihre Stellungnahme mit einwirken zu laſſen Es er

ſich hierans ganz von ſelbſt nach welcher Richtung die
eußerung des Kaſſers wenn ſie wirklich gefallen iſt vor

nehmlich zielt und man wird abzuwarten haben ob ſie irgendi Kinſtuß auf die demnächſtigen Berathungen äußern

Die auf dem Boden der Handelsverktragspolitik ſtehenden lain s Aeußerung zu verwerfen
Parteien können ſich der Mahnung ſchon um deswillen nicht
annehmen wetl ſie eben das erſtreben was auch der Monarch
logiſcherweiſe nur von der künftigen Wirthſchaftspolitik wünſchen
kann weil ſie durch die Bekämpfung des Zolltarifs in ſeiner
gegenwärtigen Geſtalt eben den Patriotismus bekunden den das
Vaterland das Allgemeinwohl von ihnen fordern kaun und in
der gegenwärtigen Situation allerdings auch dringend fordert
Daß dieſer Patriotismus das Ungunehmbar nicht zu über
winden vermag thut dabei nichts zur Sache und zeigt weiter
hin die Richtung nach welcher der kaiſerliche Appell erklang
denn er ſchließt dieſes Wort aus ſobald der Zolltarif den
Vorausſetzungen entſpricht welche die Freunde des Vater
landes an ſeine Geſetzwerdung knüpfen Aber auch die
Sorge dafür daß Hunderltauſende ſich nicht in ihrer
Lebenshaltung beſchränken müſſen um wenigen Tauſend
höhere Einughmen zu ſchaffen iſt eine patriotiſche That und
ſie ſollte es den Nachläufern der Agrarier wenigſtens denen
die kelnerlei wirthſchaftliche Vortheile aus einem hochſchutz
zöllneriſchen r erboffen können allerdings leicht machen
ihre bisherige Haltung aufzugeben und ſich zu denen zu
ſchlagen welche die Zuknnſt unſeres Wirthſchaftslebens derart
geſtalten wollen daß das Reich nach Außen immer weiter
erſtarken und fich im Junern immer kräftiger ansbhauen kann
Nur ſolchergeſtalt iſt Hoffuünng daß das Vertrauen auf das
bißchen Patriotismus welch letzteres ſo winzig es gedacht ſein
mag doch außerordentlich vielgeſtaltig erſcheint nicht e
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Deutſches Reich

Der Siegeszug der deutſchen Sprache
Auf Grund eingehender Ermittlungen könſtatirt ein Mit

arbeiter der franzöſiſchen Zeitſchrift La Revue Mr Herbert
einen erheblichen Rückgang der franzöſiſchen Sprache
u England und zwar zu Gunſten der deutſchen
Sprache Jnnerhalb der letzten zehn Jahre hat ſich die Zahl
der die deutſche Sprache treibenden engliſchen Schüler nahezu
verdreifacht und dies gilt ſowohl für die höheren wie für die
mittleren für die Knaben ebenſo gut wie für die Mädchen
ſchulen Noch bemerkenswerther iſt die Thatſache daß in den
Unterrichtsanſtalten der mittleren und kleinen Städte in denen
noch vor zehn Jahren nur in verelnzelten Fällen deutſcher
Unterricht ertheilt wurde jetzt das Studium dieſer Sprache
obligatöriſch iſt Der Sieg der deutſchen Sprache iſt auf Koſten
des franzöſiſchen Jdioms erfolgt Durch maunigfache Beweiſe
illuüſtrirt Mr Herbert die Thatſache daß der deutſche Lehrer
den franzöſiſchen faſt gänzlich verdrängt hat und es verdient
beſonders erwähnt zu werden daß dieſer Wechſel der fremden
Sprache ſich in einzelnen Fällen ſehr ſchnell vollzogen hat So
ertheilte bis 1894 am Hertford County College ein franzöſiſcher
Lehrer den Unterricht in ſeiner Sprache und von einem Studium des
Deutſchen war nicht die Rede im folgenden Jahre wurde ein
deutſcher Lehrer angeſtellt und gegenwärtig treiben 15 Proz
der Schüler die deutſche Sprache Auch an den Hochſchulen hat
dieſer Uebergang von dem romaniſchen zum germaniſchen Jdiom
erhebliche Fortſchritte gemacht Während früher das Franzö
ſiſche durchaus bevorzugt wurde iſt jetzt die Zahl der Hörer
die ſich dem Studium der deutſchen wie der franzöſiſchen Sprache
widmen gleich groß ein Umſtand der nach Mr Herbert um
ſo mehr ins Gewicht fällt als ein großer Theil dieſer Hoch
ſchüler berufen iſt ſpäter an den mittleren und höheren Landes
ſchulen Unterricht zu ertheilen Unſere Sprache ſo ſagt unſer
Gewährsmann wird zwelfellos noch getrieben aber nur als
Zeitvertreib und zur Unterhaltung Ganz anders die deutſche
die aus Zweckmäßigkeilsgründen aus geſchäftlichem Jntereſſe
gelernt wird und deshalb zweifellos die Gegenwart beherrſcht
Ein englifches Buchhändler Fachblatt welches dieſe Ausfüh
rungen regiſtrirt beſtätigt die Ergebniſſe zu denen Mr Herbert
gelangt iſt durch die Mittheilung daß die Nachfrage nach deut
ſchen Schulbüchern beſonders in den letzten Jahren ganz außer
ordentlich geſtiegen iſt während der Abſatz der Lehrbücher der
franzöſiſchen Sprache erheblich nachgelaſſen hat Uebrigens ver
liert die franzöſiſche Sprache auch ſonſt außerhalb Frank
reichs an BVoden Jn Belgien waren noch vor einer kurzen
Reihe von Jahren nur Franzöſiſch und Vlämiſch als Landes
ſprachen anerkannt und Franzöſiſch war die amtliche Sprache
Gegenwärtig hat die deutſche Sprache in ausgedehnter Weiſe
Eingang gefunden und die vlämiſche Sprache iſt bezüglich der
offiziellen Gebrauchs der franzöſiſchen gleichgeſtellt worden
Vor einigen Monaten erfolgte die Publikation geſetzgeberiſcher
Neuerungen in franzöſiſcher und vlämiſcher Sprache und beide
nehmen gegenwärtig an den Schulen Brüſſels eine vollſtändig
ebenbürtige Stellung ein Die herrſchende Melnung geht ſogar
dahin das Franzöſiſche überhaupt zurückzudrängen und die
vlämiſche Sprache zur alleinigen offiziellen Sprache zu erheben
eine weitere Nlederlage des Franzöſiſchen zu der bereits in der
Bevorzugung der vlämlſch ſprechenden Kandidaten bei der Be
ſetzung der Staatsämter der Anfang gemacht iſt Schreltet die
belgiſche Regierung auf dleſem Wege fort ſo wird in abſehbarer
Zeit das Franzöſiſche in Belglen ſein was es heute in England
iſt dle fremde Spräche einer fremden Natlon v

Politiſches

Für die engliſche Denkweiſe Deutſchland gegen
über und zugleich die britiſche Empfindlichkeit und Heuchelei
bietet die Auffaſſung der deutſchen Proieſtbewegung gegen
Chamberlain ſeitens einiger Londoner Blätter einen neuen
charakteriſtſſchen Beleg Die engliſche Preſſe geht nämlich
gedankenlos in eine Sackgaſſe hineln aus der ſie ſich unr mit
Gewaltslogik herausfinden dürfte indem ſie die Urſache der
deutſchen Kundgebungen lediglich in unſerer Voreingenommen
heit gegen England erblit und nicht daran denkt Chamber

Der Voſſ Ztg wird ausLondon über dieſe Stellungnahme der dortigen Zeitungen wie
folgt berichtet

Die Times ſchreibt erfahrene Stagtsmänner wie GraBülow müßten die beklagenswerthe Wirkung re
welche die Fortdauer des gegenwärtigen englandfeindlichen
jeldzugs in Deutſchland auf die Beziehungen zwiſchen beiden
ändern auszuüben nicht ermangeln könne Die Volks

ſtimmung mag nicht mächtig genug ſein die auswärtige
Politik der deutſchen Regierung zu beeinfluſſen aber hier
zulande übt die Volksſtimmung auf die Länge einen
beträchtlichen Einfluß ſelbſt auf die auswärtige
Politik aus Dieſe täglichen Kundgebungen
deutſchen Hafſſes die zuerſt eher Ueberraſchung als
Erbitterung verurſachten vertiefen ſich allmählich im Herzen
des Britenvolkes Es würde ein unglücklicher Tag für beide
Nationen ſeln wenn die Annahme in England Boden gewänne
daß trotz vieler gemeinſamen Jnutereſſen und vieler gemein
ſamen Ueberlieferungen die leidenſchaftliche Feindſchaft
des deutſchen Volkes als mächtigerer und dauernderer
Faktor in der Geſtaltung der Beziehungen beider Länder be
trachtet werden müſſe als die weiſe und freundliche Staatskunſt
der deutſchen Regierung Auch die Daily Mail ſagt
nach einem Hinweis auf die antiengliſchen Kundgebungen
die deutſche Regierung ſtehe einer der gefährlichſten
inneren Agitattionen der Neuzeit gegenüber Aber die
loyale Haltung des Kaiſers und ſeines Miniſters würde in
England gewürdigt werden Alle Regierungen und Großmächte
hätten eine tadelloſe Haktung während des P in Süd
afrika beobachtet die deutſche Regierung dürfte nicht die erſte
ſein davon abzuweichen

Sollte die Daily Mail etwa Angſt haben daß die deutſche Re
gierung ſo etwas im Schilde führe Man kann ſich unſchwer
der Anſicht verſchließen daß hier wieder einmal engliſche Mache
vorltegt um die öffentliche Meinung der Briten vom Kern der
Sache von Chamberlain und ſeiner ganzen verfehlten und
frevelhaften Politik dadurch abzulenken daß man die Bedeutung
und Tragweite der deutſchen Kundgebungen gegen Chamberlain
gefliſſentlich falſch auslegt Die weitaus wenigſten Theilluehmer
an dieſen Kundgebungen denken wie ja der Wortlaut vleler
Reſolutionen deutlich erkennen läßt daran Haß gegen England
zu hegen fühlen ſich vielmehr alleſammt nur durch Chamberlain s
Ausſpruch verletzt und laſſen ſich nicht im entfernteſten bei
kommen das ganze engliſche Volk dafür vexantwortlich machen
zu wollen wie das ebenfalls in einer großen Reihe der von
ihnen gefaßten Neſolutionen zum Ausdruck gelangt Wir
Deutſche ſagen ehrlich frei heraus wie wir s und wen wir
meinen die engliſche Preſſe aber verdreht die Thatſachen und
verfährt ſo ungeſchickt dabei daß ſie den aus mehr als einem
Anlaſſe bekannt gewordenen Haß der Engländer auf Deulſch
land trotz einiger wohlfeiler Schmeicheleien für unſere Regierung
wieder einmal nicht zu verbergen vermag

Ueber die Frage einer Jntervention Deutſchlands
zwiſchen England und den füd afrikaniſchen Freiſtaaten
hatte wie in Nr 539 der Saale Ztg ſchon kurz mitgetheilt
der bayeriſche Miniſterpräſident Frhr Crailsheim in der
Sitzung der Kammer der Abgeordneten zu München am vorigen
Freitag eine beachtenswerthe Erklärung abgegeben die jetzt im
Wortlaute vorliegt Dem amtlichen ſtenographiſchen Bericht zu
folge änßerte der Miniſter

Der Abgeordnete Beckh hat zu erkennen gegeben daß IhnSchritte zu Gunſten der Buren wünſchenswertß wären Man

mag alle Anerkennung für die Tapferkeit der Buren haben
welche in heldenmüthiger Weiſe ſich einer europäiſchen Groß
macht gegenüberſtellen um in opfermüthigem Ringen ihre
Freiheit und ihre Unabhängigkeit zu wahren Aber nichtis
deſto weniger wird man doch der deutſchen Politik nicht
rathen können ſich in dieſen Krieg einzumiſchen Wenn
eine Macht von der Bedeutung des Deutſchen Reiches einen
ſo ernſten Schritt thut wie die Einmiſchung in einen zwiſchen
anderen Nationen geführten Krieg ſo wird ſie ſich den
zweiten Schritt überlegen müſſen Würde das
Deutſche Reich einen diplomatiſchen Schritt zu Gunſten der
Buren thun ſo wäre vorausſichtlich eine Ablehnung zu
gewärtigen da wie bereits erwähnt England wiederholt
erklärt hat daß es von einer Einmiſchung fremder Staaten
nichts wiſſen will Das Deutſche Reich ſtünde dann vor der
Alternative es dabei bewenden zu laſſen und die diplomatiſche
Niederlage einzuſtecken oder ſeiner Mediation gegen den
Willen des widerſtreitenden Tbeiles Nachdruck
zu verſchaffen Daß eine befonnene Reichspolitik ſich hlerzu
nicht entſchließen kann das bedarf wohl einer weiteren Aus
führung nicht

Jn Bayern wo die Wünſche auf ein Eintreten des Deutſchen
Reiches zu Gunſten der Buren bekanntermaßen beſonders nach
drücklich laut werden und deren Nichterfüllung ein gut Theil
zur Reichsverdroſſenheit beiträgt dürfte dieſe diplomatiſch ſehr
geſchickte Zurückwelſung des volksthümlichen Begehrens recht
lebhafte Erörterungen zeitigen Jnsbeſondere werden ſich die
Bayern dlie ja der Welt ſo gern ihre eigene Denk und Hand
lungsweiſe aufnöthlſgen möchten wohl darüber die Köpfe zer
brechen was Frhr Erailsheim mit dem Worte Mediation hat
ſagen wollen ob er darunter Vermittelung oder Fürbltte
verſlanden haben will Bei Albion bitten das will ein Bayer
ja noch viel weniger als alle übrigen Deutſchen die mit hohen
Freuden ſehen würden wenn ſich ein gangbarer Weg zur Vel
legung des Burenkrieges finden ließe

Dle n de e Chamberlain iſt eherim Anſchwellen begriffen denn im Abflauen Aus der Fülle der
täglich n eldungen über ſolche Kundgebungen ſeit
mſigeiheilt daß der Centralvorſtand des Verbandes
deutſcher Kriegsveteranen der ca 60,000 Mitglieder

at und ſich über ganz Deulſchland verbrettet einen Offenen
rief an den engliſchen Miniſter der Kolonien Sir Joe

Coamberlafn veröffemlicht in dem es u a helßt
Vor Gott und der Geſchichte Laden Sie zu verantworten

was Sie in Südafrika ſündigen laſſen und ſein an er
Wahrheit ſündigen Wir aber die deutſchen Theil
nehmer am deutſchefranzöſiſchen Kriege weiſen mit reinem
Gewiſſen und tiefer Entrüſtung Jhre Beſchimpfung rück
und machen Sie verankwortllch für den verderblichen Einfluß



den dieſe Beſchimpſung auf die Beziehungen zwiſchen der
dentſchen und der engliſchen Nation haben nß

Eine beſonders inkereſſante Kundgebung fand in Celle ſtatt
Dort redele vor mehreren Kriegervereinen des nord
hannoverſchen Bezirks der Generalleutnant z D vonSchmidtCelle der folgende ſcharfe Aeußerung that IJch be
greiſe nicht wie man da in der Kriegervereinsleitung ab
winken kann Was will man denn thün will man uns denn
anflöſen well wir uns nicht von ſolchen L beleidigen laſſen
mögen Derb aber begreiflich

Volkswirthſchaftliches
Der Saatenſtand in Preußen um die Mitte des

r x November ſtellte ſich nach der Bewerthung 2 gut
m wyſlkel Durchſchnith 4 gering wie folgt

Novbr 1901 Novbr 1900
Winterweizen 2 24Winterſpelz 2,3 1,9Winterroggen 2,2 2,4J Klee 7 3,0uzerne 2,6 2,7m den dieſer Gegenüberſtellung beigegebenen Bemerkungent Statiſtiſchen Korreſpondenz heißt es Während des

ungewöhnlich milden und abwechſelnd feuchten Wetters
haben die Feldarbeiten tüchtig geſördert und die Kartoffel
ernte fo gant wie beendet werden können Die
in den letzten Berichten erwähnte Mänſeplage habe im
ganzen noch zugenommen Auch über andere thieriſche Schäd
linge werde vielfach berichtet Wenn trotz des günſtigen Oktober
wetters die Winterbeſtellungen nur in den öſtlichen Provinzen
meiſt durchgeführt in den übrigen Landestheilen aber noch ein
großer Theil der Weizen weniger der Roggenäcker mit
Winterſgat zu beſtellen ſei fo lege das hauptſächlich daran daßdie Ahrichte nach welchen gewöhnlich Weizen gebant wird

im Weſten erſt ſpät geerntet werden konnten und nun gerade
kein Sgatwetter herrſchte Dabei ſei aber ſchon viel für die
Frühjabhrsbeſtellung geackertworden und von vielen Vertranens
männern werde hervorgehoben daß dieſe Arbeiten gegenwärtig
viel weiter als in anderen Jahren um die gleiche Zeit gefördert
ſelen Der Stand der jungen Saaten ſei dank den bisher ſehr
günſtig geweſenen Witternngseinflüſſen ein faſt überall zufrieden
ſtellender Wäre nicht ein großer Theil des Weizens noch ein
zuſäen deſſen Entwicklung jetzt wo der Winter vor der Thür
iſt nicht mehr vorausgeſagt werden könne ſo müßte die geſammte
Einwinternng als durchaus günſtig bezeichnet werden Von den
Roggenſagaten werde berichtet daß die früh beſtellten bereits
theilweiſe zu kräftig beſtockt und zu lang ſind daß ſie ferner in
monchen Gegenden gelbſpitzig geworden ſind Jn den
Regierungsbezirken Königeberg und Stralſund ſollen die
Roggenfaakten ſtellenweiſe ſich lagern und in den Regierungs
bezirken Stettin und Schleswig ſei die Beſtockung theils ſo
relchtich dick daß angeblich 20 Hünderttheile der Einſaat hätten
erſpart werden können wenn dieſer üppige Stand voraus
zuſehen geweſen wäre Man habe deshalb die Nachtfröſte
welche dem überaus üppigen Wachsthume einen kleinen Hemm
ſchnh angelegt hätten gern geſehen da bei zu kräſtiger Be
ſtocking ein Auswintern der jungen Pflanzen durch Faulen zu
befürchten ſei Jn dieſer Hinſicht ſei der junge Roggen in
manchen Gegenden abgemäht worden und es werde allgemein
der Vefürchtung Ausdruck verliehen daß bei ſtarken Schneefall
ohne voraufgegangenem kräftigen Froſt die Roggenſaaten aus
wintern werden Ueber den Stand des jungen Klees ſeien die
Nachrichten nicht gerade ungünſtig Jm allgemeinen habe der
Klee ſich gut erholt

Scehnle und Kirche
Jn Sachen der neuen einheitlichen deutſchen Recht

ſchreibung hat ſich die Hersf Ztg im Hinblick anf die von
verſchledenen Blättern verbeiteten einander zum Theil wider
ſprechenden Nachrichten über die Einführung der einheitlichen
Orthographie in den Schulen an den in Hersfeld wohnenden
bekannten Orthographen Gynmaſialdirektor Dr Duden der
ja an der Berathung der neuen Rechtſchreibung theilgenommen
hat und mit der Abfaſſung des neuen Wörterbuchs betraut
worden iſt mit der Bitte um Anskunft über den gegen
wärtigen Stand der Orthographiefrage gewandt worauf
ihr folgende Antwort zugegangen iſt

Es war in Ausſicht genommen etwa um Weihnachten die
ſog nene Orthographie die ſich übrigens von der bis
herigen Schulorthographie nur wenig unter
ſcheidet zu veröffentlichen und ſie zu Oſtern u J in die
Schulen einzuführen Ob ſich dieſer Termin einhalten läßt
das wird wejentlich dabon abhängen wann die Bundes
regierungen ſich zu der Sache äußern Jch perſönlich
glaube doß die hier und da ausgeſprochene Beſorgniß die
Sache könne eine längere Verzögerung erleiden un
begründet iſt Mein Orthographiſches Wörterbuch wird
alsbald nach der Veröffentlichung des amtlichen Regelbüchleins
erſcheinen

Die Mitibeilung daß ſich die neue Rechtſchreibung von der
Schulorthographie nur wenig unterſcheidet wird für viele

Jntereſſenten eine nicht beſonders angenehme Ueberraſchung
dieten weil ſie darauf gehofft haben daß einmal eine endgiltige
gründliche Aenderung der bisherigen Zerfahrenheit und Folge
widrigkeit eintreten werde

Parlamentariſches
Der Dundesrath überwies in ſeiner geſtrigen Sitzung

den zuſtändigen Ansſchüſſen 1 das Abkommen mit Frankreich
über den Verkehr mit Brannkwein an der deutſch franzöſiſchen
Grenze vom 1 Oktober 1902 ab 2 den Entwurf eines Geſetzes
betreffend den Servistarif und die Klaffeneintheilung der Orte
ſowie Abänderung des Geſetzes über die Bewilligung von Woh
mungegeldzuſchüſſen 3 den Entwurf zum Beſoldungs und Penſions
etat der Reichsbankbeamten mit Ausnahme der Mitglieder des
Reichsbauldirektoriums für das Jahr 1902 Ferner wurden die
Ausſchußberichte über den Reichstogsbeſchluß zu Petitionen be
treffend den Bau einer Eiſenbahn Kaiſerslautern Pirmaſens
Lützelſtein Jngweiler Sieweiler uſw dem Reichskanzier über
wieſen ſchließlſch wurde die Zuſtimmung ertheilt den Ausſchuß
berlchten über 1 den Entwurf von Vorſchriften über den Klein
handel mit Kerzen 2 die Vorloge betreffend den Entwurf einer
nenen Vereinbarmng erleichternder Vorſchriften für den wechſel
leitigen Verkehr zwiſchen den Eiſenbahnen Deutſchlands und
Heſterreich Ungarns 3 die Vorlage betreffend Aenderungen der
Nummern RRXXVe XLIV und Lil der Anlage B zur Eiſenbahn
Verkebrsocduung 4 den Entwurf einer neuen Vereindarung er
lelchternder Vorſchriften für den wechſelſeitigen Verkchr zwiſchen
den Eiſenbahnen Deutſchlands und der Schweiz

Bel der geſtrigen Land tagserſatzwahl in Göttingen

h e t netz lein konſervativeScheidemann erhielt nur 69 Stimmen r Gegner Gutsbeſitzer

Jn der zweiten hefſiſchen Kamwer beantein Ausſchuß zu dem Antrag Korell betreffend dar Geſchehe

über die Fleiſchſchan die Regierung zu erſuchen beim
Bundesrat dahin zu wirken daß das n augeſetz in

r

o

vollem Umfange in Kraft trete und daß die nöthla edere lbsbelordnunzm ſo Mat eie mellg erlaſſen wehen
u Acgeren Debatle und der Gr eines Ver

trelers der Regiernng daß der Entwurf der Ausführungs
vorſchriſten für das Fleiſchſchaugeſetz ſelt einigen Wochen
ſegeſtellt ſel wurde der Antrag des Ausſchuſſes an

Die bayriſche Kammer der Abgeordneten nahmgeſtern einen l an in dem dle erſucht wird
den Weiterban der Lokalbahnen thunlichſt zu beſchleunigen
Jm Laufe der Berathung erklärte der Miniſter Graf Crails
heim bezüglich der von Abgeordneten zur Sprache gebrachten
ſüddentſchen Eiſenbahngemeinſchaft es ſeiten aller
dings Verhandlungen im Gange welche eine weltexe Ver
einheitlichmmg und einfachung der Tarife bezweckten und es
würden darüber in nicht a erner Zeit weitere u

rößeſtaltfinden Allein eine größere Verbilligung der Per
ſonentarife ſei nur in Zeiten guter Finanzen möglich Die
bayriſche Regierung werde jede Vereinbarung ablehnen welche
die Selbſtändigkeit der bayriſchen Staarsbahnen
irgendwie beeinträchtige

Verwaltung und Rechtsbflege
Der Berliner Stadtverordneten Ausſchuß zur

Vorberathung der Magiſtratsvorlage betreffend die Um
geſtaltüng der Straße Unter den Linden nahm geſtern mit
r gen zwei Stimmen das vom Kaiſer genehmigte

rojekt an
Zu den ſeiner Zelt von der Nord Allg Zig bekannt

gegebenen von den preußiſchen Landwirthſchaftskammern bezüg
lich der Thierbefördernung auf der Eiſenbahn beim
Reichseiſenbahnamt eingebrachten Anträgen kann das Blatt jetzt
mitthellen daß die Verhandlungen wegen der Herausgabe eines
Kursbuches für Viehverkehr zu einem vorläufigen Ab
ſchluß gelangt ſind Das Reichseiſenbahnamt wird am 1 Mai
1902 eine Probeausgabe veranſtalten fällt der Verſuch günſtig
aus ſo ſoll das Kursbuch zum erſten mal am 1 Oktober 1902
für den öffentlichen Gebrauch herausgegeben werden

Soziales
Am Schluſſe einer Schätzung über die Höhe der Be

laſtung die den Arbeitgebern aus den Arbeiterver
ſicherungsgeſetzen zufällt gelangen die B P Nachr zu
dem Ergebniß daß die Arbeltgeber jährlich für die kediglich den
Arbeitern zu gute kommende Verſicherung gegen Unfall und
Jnvalidität etwa 185 Mill Mark zahlen Dazn käme noch das
Drittel der Krankenkaſſenbeiträge das jetzt eiwa auf 35 Mill
Mark anzunehmen iſt Somit würde ſich eine jährliche Be
kaſtung der Arbeitgeber aus der Arbeiterverſichernng von 220
Mill Mark ergeben Wenn man nun das geſommte Einkommen
ſteueraufkommen in Deutſchland auf rund 280 Mill Mark an
nehme ſo ſei die Zeit nicht mehr fern in der die Laſten welche
die Arbeitgeber ans der lediglich den Arbeitern zu gute kommen
den ſtaatlichen Verſicherung tragen der geſammten ſtaatlichen
Einkommenſteuerbelaſtung gleichkommen Ziehe man dlie Ein
kommenſteuer welche die Nichtarbeitge ber lelſten von der
Summe von 280 Mill ab ſo dürfe man jetzt ſchon annehmen
daß die Arbeitgeber in Deutſchland ebenſoviel an
Beiträgen für die Arbeiterverſich erung zahlen als

an ſtaatlicher Einkommenſteuer aufzubringen
aben

Heer und Flotte
Daß ein Offizier nach dem Verluſt eines Anges mit

der Führnng einer Compagnie betraut wird ſteht gewiß einzig
da Der Tapfere dem dieſe Auszeichnung zu thell geworden
iſt der Oberleutnant z S v Krohn der als Wachofſfizier des
Kreuzers Gefion im Juni 1900 den ſchreckensvollen Zug
unter Admiral Sehmehur von Tientſin nach Peking mit
machte und beim Fort Schiku wo infolge des Mangels an
Munition nur Offiziere und Unteroffiziere anf die Chineſen
ſchießen durften beim Fenern in kniender Stellung einen
Shrapnelſchuß ins linke Auge erhielt und dies verlor Jn der
Geneſungs und Erholnngszeit ſtand v Krohn zur Verfügung
des Cheſs der Oſtſee Station und wurde dann der Minen
Verſuchs Kommiſſion zugetheilt Jetzt hat der Kaiſer dem
Braven die Führung der 6 Compagnie der 1 Matroſen
Diviſion überkragen

S M S Vineta Kommandant Kapitän zur See Stlege
iſt am 20 Nov von St Thomas nach Newport News in
See gegangen

S M S Schwalbe Kommandant Korvetten Kapitän
Jacobfon iſt am 21 Nov von Shigkwan nach Wuhn in See
gegangen S M S Tiger Kommandant Korvetten Kapitän
v Mittelſtaedt iſt am 20 Nov in Hongkong eingetroffen und
beabſichtigt am 23 Nov von dort nach Swaotow in See zu
gehen S M S Hanſa Kommandant Kapitän zur See
Paſchen mit dem 2 Admiral des Kreuzergeſchwaders Contre
Admiral v Ahlefeld an Bord iſt am 21 Nov in Tſingtau
eingetroffen S M S Seeadler Kommandant Korvetten
Kapitän Hoffmann iſt am 19 Nov in Tſchifu eingetroffen

beabſichtigte am 23 Nov von dort wieder in See zu
gehen

Ausland
Oeſterreich Nngarn

Jn einer Audienz änßerte ſich der Kaiſer dem Jnngtſchechen
Herold gegenüber ſehr ungnädig über das parlamentariſche
Verhalten der Tſchechen Er habe durch ſeine Reiſe nach
Böhmen den Tſchechen feine Zuneigung bewieſen erwarte aber
jetzt daß dieſe der Regiernng die Arbeit nicht erſchweren Ueber
die Antwort Herold s iſt nichts bekanntgegeben worden

Spanien
Auf den Hanpiredacteur Romeo des Blattes Evangella in

Madrid das verſchiedene Mißſtände ſcharf gerügt hatte iſt von
politiſchen Gegnern ein Mordanſchlag verübt worden Romeo
der ſchon vorher viele Drohbriefe erhalten hatte wurde geſtern
abend beim Verlaſſen des Kongreſſes von drei Männern an
gefallen und erhielt drei Kugeln in den Kopf Romeo ver
ibeidigte ſich mit ſeiner Schußwaffe und brachte einem der An
greifer eine tödtliche Verletzung bei

Jn der Univerſität Barcelona kam es geſtern als ein neuer
Rektor eingeführt werden ſollte zu lärmenden Kundgebungen
ſeitens der kataloniſchen und republikaniſchen Studenten Bei
denſelben wurde eine größere Anzahl von Studenten zum
Theil ſchwer verletzt

Die Studenten in Madrid ſetzten Dienstag ohne
daß ein Grund erklärlich war ihre Flegelelen fort ſie ver
brannten zwei Tramwagen nachdem ſie Stroh und Petroleum

eranbt halten Polizei kam und ſchritt ein wobel verſchiedene
erfonen verwundet wurden Die Univerſität wurde geſchloſſen

was offenbar der Zweck der Ruheſtörer war

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten
nn Jn einer Verſammlung der Freien Studenten

Halles die von über 100 Studenten beſucht war wurde eine
roviſoriſche Gründung von Gruppen zur Förderung gemein

chaftlich wiſſenſchaftlicher künſtleriſcher und ſpartlicher Jntereſſen
beſchloſſen Damit hofft die Frele Siudentenſchaft Halles ihre
ſä Kräfte zu einigen Seines hohen Körper und Geiſt
ördernden Zweckes wegen i rin ſreönen Unkernehmen zu

daß es blühe und gedeihe Es werden Gruppen für
Litteratur Muſik Kunſt Philoſophie Staatswiſſenſchaſt Jurisprudenz Roturwiſſenſchaſten Schach Turnen FFechten gebildet
zu denen ſämmtliche akademiſche Bürger Halles Zutritt haben

Dr med Martin Flcker Privatdozent an der Umverßität
Leipzig und erſter Aſſiſſent an der dortigen hygieniſchen Uni

genommen

Berlin berufen worden Dr Ficker iſt Nachfolger des ProfeſſorDr Günther der die Leitung der neuen Cent a eſſersverforgung in Berlin übernommen hat ralſtelle für Weihe

Derx Geiſtliche Natb Friedrich Wörtex von 1860
1897 Ordinarius für Apologetik und Dogmat SUniverſität iſt in Offenburg geſtorben amattt an der Frelburger

Die polniſchen Studenten in Berlin undT haben folgende Sympathiekundgebung für ihre r
Geheimbundsprozeß verurthellten Kommilltonen erlaſſen Jn
Erwäaung daß die im Poſener Prozeß Verurtheilten rügſichig
los v echt nationalen Empfinden öffentlich Ausdruck gabe

und ſich dabei über alle Hinderniſſe hinwegſetzten erklärt die
ſtudirende polniſche Jugend in Berlin und Charlottenburg von

r beſeelt ihnen ihre Solidarität und voüſte
mpathie

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Geſchäftskommiſſion des Vereins für innere

Mediz in bat der Diſch med Wochenſchr zufolge beſchloſſen
in Deutſchland approbirte Aerztinnen zur Aufnahme in den
Verein zuzulaſſen

Fräulein E van Dorp hat ſich als erſter weiblicher
Rechtsgelehrter in Holland im Haag niedergelaſſen Die Dame
hat der Vereinigung für Frauenwahlrecht koſtenloſe juriſtiſche
Unterſtützung zugeſagt

Herr Kunath vom Stadttheater zu Halle gaſtirte vorgeſtern
am Herzoglichen Hoftheater zu Braunſchweig auf Engagement
Der tüchtige Künſtler ſpielte den Karl Moor in Schillers

Räubern und hatte mit ſeiner Darſtelkung die von der Kritik
als ein tadellos ſchönes Kunſtwerk bezeichnet wird verdienten
Erfolg Die Braunſchweigiſche Kritik empfiehlt Herrn Knnath e
Engagement ſo angelegentlich daß es wohl erfolgen dürſte
Jedenfalls würde für das Braunſchweigiſche Hoſtheater Herr
Kunath ebenſo einen Gewinn bedeuten wie ſein Scheiden für
das Halleſche Stadttheater ein Verluſt ſein dürſte für den es
nur ſehr ſchwer einen Erſatz finden möchte

Die Direktion der Leipziger Stadttheater glebt
einer Anregung folgend Bonsbücher aus die je 10 Bons à 1 M
enthalten und innerhalb eines Jahres an den Kaſſen in Zahlung
genommen werden Man erwartet von dieſer Einrichtung eine
Steigerung des Theaterbeſuches Wo man in gleicher Erwägung
den Verſuch mit Bonsbüchern bereits gemacht hat iſt man zu
der Einſicht gekommen daß es die nicht allein thun Das rechte
Jntereſſe des Publikums für das Theater iſt nur z wecken durch
ein Repertoire das auch zeitgemäßen Anſprüchen Rechnung trägt
und gute Aufführungen

Die Ausführung des WagnerDenkmals für
Berlin hat der Kaiſer dem das Komitee die Entſcheidung über
laſſen hatte dem Träger des erſten Preiſes Profeſſor Guſtav
Eberlein übertragen Wir haben unſere Stellung zu dielem
Entwurf und dem Spruch der Jnry die ihn gekrönt hat ſchon
früher klargelegt Es iſt möglich daß die Modifikationen die
der Kaiſer wünſcht das Monument erträglicher machen Den
Grundcharakter des Konventionellen und Aeußerlichen wird es
dabei kaum verlieren,

Gerichtsverhandlungen
L Leipzig 21 Nov Das Landgericht Göttingen hat

am 6 Jnii den Buchhalter Arthur Krafft wegen fahr
läſſigen Falſcheides zu 1 Monat Gefängniß verurthetlt Er
wurde als Zeuge in einer Strafſache vernommen Der Stagts
anwalt der ſeine Glaubwürdigkeit bezweiſelte fragte ihn ob er
nicht ſchon einmal beſtraft oder in Unterſuchung geweſen
ſei Krafft der nur an eine Gefängnißſtrafe gedacht haben will
beantwortete dieſe Frage unter dem Eide mit nein Thatſächlich
war er früher einmal wegen Hausfriedensbruchs zu 20 Mark
Geldſtrafe verurtheilt worden Das Gericht hat an
genommen daß der Angeklagte fahrläſſigerweiſe ſeine Eidespflicht
verletzt hat indem er die Frage nicht gewiſſenhaft erwog und
beantwortete Die Reviſion des Angeklagten wurde als
unbegründet vom Reichsgericht verworfen

Provinzialnachrichten
Torgau 21 Nov Zimmerbrand Lebensmüde

Geſtern vormittag wurde die Feuerwehr zum Theil alarmirt
es brannte in der zur Wohnung des Schuhmachermeiſters
Heuſchkel gehörigen Bodenkammer Wittenbergerſtr 324 die von
einem Geſellen und Lehrling des Genannten bewohnt wird
Das Feuer das Miether bereits gelöſcht hatten noch ehe die
Feuerwehr angerückt war war in einem Bett ausgekommen und
hatte den Strohſack in Brand geſetzt Da das Deckbett mit
Spiritus durchtränkt war vermuthet man daß Brandſtiftung
vorliegt Eine fünfſzehnjährige Lebensmüde verſuchte geſtern
vormittag ſich in der Eibe zu ertränken Das eiſig kalte Waſſer
mochte wohl dewirken daß die jugendliche Selbſtmordkandidatin
ſich eines Beſſeren beſann denn ſie ſtieß plötzlich gellende Hilfe
rufe aus Auf das Geſchrei eilte der Malergehllfe Bubenick
herbei und es gelang ihm das Mädchen mittels eines Boots
hakens ans Ufer zu ziehen Man brachte die Gerettete ins
Krankenhaus Sie heißt Anna Belger iſt aus Dresden ge
bürtig und giebt an nach hier gekommen zu ſein um Verwandte
zu beſuchen da ihre Eltern ſich nicht um ſie kümmern

Roßla 21 Nov Hochwaſſer Schweinepreilſe
Durch den langanhaltenden Regen iſt die Helme aus ihren
Ufern getreten und hat das untere Dorf ſowie Wieſen und Aecker
unter Waſſer geſetzt Fette Schweine werden hier mit
40 bis 43 Mark pro Centner Lebendgewicht bezahlt

Worbis 21 Nov Zwangsinnungen Die Zwangs
innung der Tiſchler c ſür den Kreis Worbis hat ſich auf
gelöſt da die Mitglieder ſich keinen Nutzen von der Jnnung
verſprechen Die Zwangsinnung der Friſeure wird demnächſt
den gleichen Beſchluß faſſen

4 Heiligenſtadt 21 Nov Arbeitsloſfigkeit Täglich
wande zahlreiche arbeltsloſe Handwerker und Arbeiter hier durch
von denen viele im ſtädt Armen und Krankenhauſe Aufnahme finden
Dadnrch wird die Armenkeſſe ſtart belaſtet Hieſige Arbeitsloſe
We von der Stadt im Stadtwalde als Holzſchläger be
ſchäftigt

Ordens verkeihungen Verliehen wurde Dem Generalmajor z D
Ritter v Longchamps Berier zu Kiſenach bisher Commandeur der
29 KavallerieBrigade der Rothe Adler Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaud
dem Amtsgerichtsrath Roloff zu Erfurt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe
dem Superintendenten und Oberpfarrer Konſiſtoriatrath a D Anz zu Erms
eben im Mansſelder Gedirgstreiſe und dem Paſtor Superintendenten und Senior
des evangeliſchen Miniſterinms DDr Bärwinkel t Erfurt der Königl Kronen
Orden dritter Klaſſe dem Vahnwärter a D Seiden ſt icker zu Veuren im
Kreiſe Wordis das Allgemeine Ehrenzeichen

Aus Thüringen 23 Nov Vom Holzhandel Die
hohen Preiſe die der Holzmarkt felt einigen Jahren aufwies
und die zum Theil alles Dageweſene übertrafen können ſich leit
kurzem nicht mehr halten Die BVerſteigerungen liefern dafür
die beſten Beiſpiele Neben verſchiedenen Meldungen die vom
Walde kommen ſind ſolche aus den Forſibezirken Langenbach
und Heinersberg eingelaufen welche bekunden daß faſt ſämmt
liches Holz mit 20 bis 22 Proz Minderertrag weggegangen iſt

Weimar 22 Nov Der Spar und Vorſchuß verein
beſſert ſich in erfreulicher Weiſe von Jahr zu Jahr und nach
dem in der letzten General Verſammlung erſtatteten Bericht hat
ſich das Deſizit um 100,000 M verringert Man ho t beſtimmt
daß noch vor Ablauf des nächſten Jahres die ganze Uuterbilanz
beſeitigt ſein wird Leider mußten 39 Mitglieder ausgeſchloſſen

verſitätsanſtalt iſt als Kuſtos an das Hygleniſche Mufeum i induſtr
den welche ihre Verblndlichkellen ulcht erfüllen konnten Dies ehe r ebtemgen des Jnſtluis zumal die Strob
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d Filzhutſabrik wie die Feldſchlößchen Brauerei ſindi ihren Reſultalen recht en v
r 22 Nov Jnſtinkt oder Ueberlegung 7

Die h v Schutzmannſchaſt iſt ſeit einigen Tagen in den Beſiß
einer geſtromten Dogge gekommen die ſich Eingang in die
Wachtſiube verſchaffte und ſich dort häuslich niederlleß Alles
Einreden auf das Thier das Hans zu verlaſſen iſt vergeblich
Mit Vorliebe beſchnuppert es die Eingangspforten zu den Haft
zellen aber das Thier irrt ſich in keiner befindet ſich einer der
vor kurzer Zeit hier zum Beſuch unſerer Stadt anweſend ge
weenen Stn denten

Zyyntenbanſen 22 Nov Ein Vielgenannter Wie
in Suhl und Koburg ſo hat man auch hier eine Chamberlain
darſtellende Puppe an einem hohen Baume aufgehängt Die
Polizei entfernte die Puppe

Sehleiz 22 Nov Eine große Buch wurde hier ge
fällt wozu belnahe eine Woche Zeit erforderlich war Der
Stamm hatte einen Umfang von ſechs Metern und die vier
ſtarken Hauptäſte hatten jeder den Umfang eines 60jährigen
Banmes Der Vanmrieſe ſoll 400 500 Jahre alt geweſen ſein

Koburg 22 Nov Die Porzellaninduſtrieh 2 weiſt in manchen Städten einen ſo flauen
Geſchäfisgang auf daß in manchen Fabriken in der Woche nur
drei Tage gearbeitet wird

Aus dem Erzgebirge 22 Nov Urbeiterausſtand Bei
dem Ban der Eiſenbahn von Karlsbad nach Merkelsgrün der
erſt vor einigen Wochen begonnen hat ſind von 450 Arbeitern
200 in den Ausſtand getreten

er Brannuſchweig 22 Nov u nwetter Aus allen Thellen
von Braunſchwelg und der Provinz Hannover laufen
Nachrichten über ſchwere Unwetter ein Sämmtliche
Gebirxrgsflüſſe find augeſchwollen und zum Theil über
ihre Ufer getreten Die Oker iſt bedeutend geſtiegen
Das Varometer ſteht auf 765 ahlreiche Verkehrs
ſtörungen des Babhnbetrlebes ſind eingetreten

Vermiſchtes
Reiches Vermächtnißß Das Profeſſor Vierling ſche Ehepaar

das im Sommer in Wiesbaden verſtorben iſt hat der Stadt
Berkin 1 Million 690 Tauſend Mark hinterlaſſen Die Erb
laſſer haben beſtimmt daß das Geld nach eigenem Ermeſſen des
Magiſtrats ohne Mitwirkung der Stadtverordnetenverſammlung
zum allgemeinen Wohle verwandt wird Der Stadtverordneten
verſammlung wird hiervon Kenntniß gegeben auch iſt die landes

Genehmigung zur Annahme der Erbſchaft erforderlich
ähere Beſtimmungen über die Verwendung des Geldes ſind

noch nicht getroffen worden
Die Blutthat eines Jrrſinnigen rief am Mittwoch abend in

dem Hauſe Stelnſtraße 4 in Berlin Aufregung hervor Ein
54 Jahre alter geſſteskranker Tapezierer Vincenz Bolierowski
war vor längerer Zeit in den Jrrenanſtalten zu Dalldorf und
Herzberge und ſollte als unheilbar einer Provinzialanſtalt über
wieſen werden Auf dem Wege dorthin entſprang er ſeinem
Führer und ging nach Berlin Seine Frau Friederike
geb Schnulz die 15 Jahre jünger iſt als er und ſich auch ſchon
einmal ein halbes Jahr lang in einer Jrrenanſtalt befandnahm ihn bei ſich auf und behielt ihn anch dann noch in ihrer

Wohnung in der Steinſtraße 4 als ſie erfahren hatte
daß er entſprungen war Der Polkizei wußte ſie ſeinen
Aufenthalt zu verheimlichen Der Mann war zeitweillg ganz
ruhig und arbeitſam Hänfiger wollte er aber auch nichts thun
Seine Frau rehzte ihn damn oft durch die Bemerkung daß ſie
ihn wieder nach Dalldorf bringen laſſen werde Daſür bekam
ſie in der Regel Schläge Am Mittwoch vormittag geriethen
die Lente wieder ſo aneinander Nachdem Volierowskt ſeine
Frau ſchwer mißhandelt hatte lef er weg Erſt in der zehnten
Abendſtunde kehrte er zurück und gelangte heimlich in ſeine
Wohnung Hier zog er ſein Meſſer ſtieß es der Frau in den
Kopf ſo daß ſie bewußtlos zuſommenbrach und brachte ihr
dann während ſie beſinnungslos am Boden lag noch zwei
Stiche in den Hals bei und nun eilte er das blutige
Meſſer in der Hand die Treppe hinunter und ſchrie ſeine Frau
ſel verrückt geworden man ſolle ſie nach Dalldorf bringen
Während die Hausgenoſſen ſich um die ſchwerverletzte Frau
kümmerten und ein Arzt ſie in ein Krankenhaus bringen ließ
entkam Bolierowsti Als er um 1 Uhr zurückkehrte um wieder
ſeine Wohnung aufzuſuchen nahm ihn ein Schutzmannspoſten
den die Revlexpolizei aufgeſtellt hatte in Empfang und brachte
ihn nach der Wache Am Donnerstag wurde der Kranke wieder
einem Jrrenhanſe zugeführt

Jin Dienſte vernnglückter Soldat Durch den Huſſchlag eines
Pferdes wurde geſtern in Fürſten walde a Spret ein Ulan
der 3 Escadron des dorligen Regiments getödtet

Hinrichtung Geſtern vormittag wurde auf dem Hofe des
Provinzlalgrreſthanuſes zu Gießen der am 11 Jnni d J vom
Schwurgericht der Provinz Oberheſſen wegen Raubmordes zum
Tode verurthellte 22 Jahre alte Georg Ermer von Schirmitz in
Bayern durch den ſächſiſchen Landesſcharfrichter Brand aus
Oederan hingerichtet xmer hat am 14 Auguſt v J im
Kloppenheimerwegchen in der Nähe der Straße Vilbel Friedberg
am hellen Mittag ſeinen Wandergenoſſen dem Taglöhner Möller
mit einem Stein den Schädel zertrümmert und ihn dann beraubt
Der Gerichtete hat vor dem Schwurgericht ſein Verbrechen ge
ſtanden aber behanptet er habe die That nicht allein ausgeführt
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AGefaßte Einbrecherbande Jn Büchſel wurden am Mittwow
drei Perſonen Namens Chriſtian Harm Karollne Büßman und

t verhaftet die dringend verdächtig ſind im September in
Ma u einen Einbruch ausgeführt und dabei etwa 7000 M baar
und 100,000 M in We leren geſtohlen zu haben Jhre
Auslleferung iſt berelts beantragt

Zu dem Schiffszuſammenſtoß bei Königswinter der wie
berichtet geſſern abend gegen 7 Uhr zwiſchen einem mit zwölf
Fahrgäſten beſetzten Molorboot und einem thalwäris fahrenden

chraubendampfer erſolgte iſt weiter zu berichlen daß erſteres
in der Dunkelheit gegen den Dampfer rannte wodurch die
Paſſagiere nach vorne geworſen wurden Als Waſſer in das
Boot eindrang erlönte ein entſetzliches Hilfegeſchrei Glücklicher
weiſe erfaßte der Anker des Dampfers das Geſtänge des Motor
böotes wodurch dieſes vor dem Untergange bewahrt blieb und
mit Hilſe des Dampfers an Land bugſirt werden konnte Nur
durch dieſen glücklichen Zufall blieb ein Dutzend Menſchen vor
dem Tode bewahrt

Geſunkene Schiffe Jnfolge eines orkanartigen Weſtſturmes
verſanken geſtern der Schleppdampfer Renata im äußeren
Kieler Kriegshafen und das Motorfahrzeng Jmperial unweſt
des Torpedobootshafens Verluſte an Menſchenleben ſind nicht
zu beklagen

Ein franzöſiſcher Deſertenr Namens Vallet der aus Dieden
dofen ausgewieſen iſt kehrte am Sonnabend über die luxem
burgiſche Grenze hierher zurück Von einem Gendarmen bei
DentſchOtt wegen Bannbruchs verhaftet leiſtete Vallet Wider
ſtand riß ſich los und floh der Grenze zu Auf 40 Meter Ent
fernung ſchoß der Gendarm mehrmals mit dem Revolver hinter
ihm her Eine Kugel ging unter dem Schulterblatt hinein und
unter der Achſelhöhle berans eine andere blieb im Oberſchenkel
ſtecken Edlere Theile ſcheinen nicht verletzt

Eine reſpektable Pleite Ueber das Allodialvermögen der Ver
laſſenſchaft des im Jahre 1898 verſtorbenen Reichsgrafen
Friedrich von Stadion und Tannhauſen wurde geſtern vomPiſſener Kreisgericht Konkurs eröffnet Die Paſſiven beziffern
23 ar zwei Millionen Gulden die Aktiven ſind noch nicht feſt
geſtellt

Wieder einer Jn Melilla kam vorgeſtern in kläglichſtem
faſt nacktem Zuſtand ein Deutſcher an der unter tauſend
Gefahren vor drei Monaten aus der Fremdenkegion
deſertirte Zwei italieniſche Kameraden wurden von den
Mauren ermordet die Kenntniß des Arabiſchen reitete den
Deutſchen vor dem gleichen Schickſal

Zu dem ſchweren Unglück in Cornnna berichtet man aus Madrid
genaner noch folgendes Jn der Amaroskaferne in Corunmna er
cignete ſich eine ſurchtbare Exploſion als Soldaten dreihnundert
tauſend Patronen auseinandernahmen Zwanzig Mann wurden
ſchwer verwundet ſie ſind am ganzen Körper mit Brandwunden
bedeckt Schreckliche Einzelheiten werden über den Augenblick
der Kataſtrophe erzählt Das Magazin ſtürzte ein und gerieth
in Brand Die Exploſionen dauerten noch ſtundenlang fort
die Kugeln aus den explodirenden Patronen pfeifen nach allen
Richtungen

Spaniſches Alte i km zwiſchen den Einwohnern des
Ortes Hintieſta und Roelo in der Provinz Zamorg arteten in
einen regelrechten Kampf aus Die Gendarmerke las auf dem
Schlachtfelde zwei Todte und zehn Verwundete auf andere
Verwundete ſind geflüchtet

Ein Schweſtermörder Ein Moskauer Kleinbürger ermordete
geſtern in Niſchny Nowgorod ſeine Schweſter mit dem Beil
3 tiechte die Leiche im Keller Der Mörder wurde ver

aftet

Standesnmtliche Nachridhten
Staudesamt Halle 8 Steinweg 21 November

Aufgeboten Der Schuhmacher Ernſt Wandersleb und Emma
Schröter Nikolaiſtr 6 und Kuttelhof Der Malergehilfe
Karl Herrmann und Auguſte Klaus Magdeburg Sudenburg
Der Aufſeher Karl Strehly und Dorothee Gleue Halle und
Schöneberg Der Arbeiter Wilhelm Schmalfuß und Albertine
Kuhfeld Dilitzſch Der Seilermeiſter Friedrich Weſtphal und
Eliſabeth Stage Demmin und Halle Der Schloſſer Robert
Zopf und Alma Roßner Leipzig und Niederplanitz Der
Arbeiter Friedrich Meuterodt und Anna Brode Lieskan

Geboren Dem Schloſſer Karl Brachwitz ein Willy
Jacobſtr 40 Dem Bahnarbeiter Albert Hoffmann ein
Walther Langeſtr Dem Fabrikarbeiter Paul Grytz ein
Paul Wörmlitzerſtr 99 Dem Viktualienhändler Wilhelm
Scherf eine Jrieda Böllbergerweg 61 Dem Maler Guſtav
Heyn eine T Charlotte Steinweg 13 Dem Lehrer Albert
Buck ein S Lindenſtr 11 Dem Maler Bruno Schulze ein
Arno Schützenſtr 16 Dem Tiſchler Hermann Gruber eine
Charlotte Meckelſtr Dem Schloſſer Friedrich Hoffmann
ein Walther Pfännerböhe 49

Geſtorben Des Montenrs Theodor Rother T Martha 2 W
Thüringerſtr 27 Des Formers Herm Platen T Agnes 1 M
Thorſtr 16 Des Steinſetzmeiſters Herm Schulze Ehefran

Anguſte geb Parcins Zinksgartenſtr 2/8 Des Kutſchers Franz
Otto S Franz 2 M Lindenſtr 64 Der Arbeiter Aug Mebl
42 J Glauchaerſtr 30 Der Arbeiter Wilhelm Ebeling 52 J

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 21 November
ießnng Der Bauſchloſſer Jnlins Rieße und Alma
Gr Brunnenſtr 52

eboren Dem Schuhmacher Hermann Thſerbach ein S
Walther Gr Brunnenſtr 12 Dem Cigarrenhändler Friedri
Grimm ein Fritz Göbenſtr Dem Handarb Friedrich
Hermann ein S Friedrich Gr Goſenſtr Dem Eiſen
dreher Adolf Rückert ein Adolf Gr Brunnenſtr 12
Dem Schloſſer Friedrich Müller ein Arthur Reilſtr 108
Dem Klempner Walther Krauſe eine Charlotte Herderſtr
Dem Tiſchlermeiſter Otto Blumenthal ein S Otto Leſſingſtr 12
Dem Jnſtallatenr Otto Hinſche eine Elſa Seebenerſtr 49
e I gelelarbeiter Bertram Krämer eine Anna Köthener

raße 14

Geſtorben Friederike Brendel 82 J Martinſtiſy Des
Handarb Franz Jänichen T Martha 3 M Reilſtr 27a Der
Privatmann Auguſt Orling 68 J Wilhelmſtr 32

e J J ö6èeT r TJJSJJ J Predigt Anzeigen
Baptiſten Gemeinde Halle Glebichenſtein Triſt

ſtr 21 Sonntag vorm 9 Uhr Gottesdienſt Nachm 3 Uhr
Jrrelgt Pred Drews Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt
utr ret

v g rHandel Gewerbe und Verkehr
Auf Grund des Beschluzses der ausserordentlichen General ver

sammlung vom 14 Nov werden die Aktionäre der Hannoversehen
Strassenbahn welche zur Uebernahme von Gewinnantheſlscheinen
unter VUmwandlung ihrer Aktien in Vorzugsaktien bereit vind jetzt
aufgefordert zur Jiezem Zweck ihre Aktien und 250 M baar für jedo
Aktie zuzüglich 1,50 51 für Stempel bis zum 12 Dez bei der Drerdener
Bank einzureichen
z Das loihringisch luxemburgisehe Roheisenseyndikat besehloss
die bisherige Einschränkung der Roheisenerzeugung von 33 auf 50 Proz
zu erhöhen Die Kölvische Volkszeitung meldet dass die Roheisen
verbraucher die Satzungen der Roheisen Einknuſsvereinigung an
genommen und den Aufsichtsrath gewählt haben Die Vereinigung sei
damit als fest gegründet zu betrachten

Por Anfsichterath der Brasilianisehen Bank für Deuitseh
land beschloss eine Dividende von 8 Proz Vorj 9 Proz

Die Pfandbriefgläubiger der Meoklenburg Strelitzsehen
Hypothekenbank wählten in gestriger Generalversammlung die
Deutsche Treuhandgesellsehatft und im Falle diese ablehnen
sollte die Geh Justizräthe v Simsong und Aax Wegner beide
in Bexlin zu ihren Vertretern Zu Aufsichtsräthen wurden die Bankiers
Hermann Herx Carl Stoeter Felix Marsop sämmihieb in Berliv
Eckhaus Perleberg und Lazarns Neustrelitz gewaählt

Der Aufsichterath der Lindener Aktienbrauerei beschlesg
eine Dividende von 19 Proz Vorj 21 Proz in Vorschlag zu bringen

Der Bergwerksverein König Wilhe Im hatte im Oktober
einen Betriebsüberschuss von 297,251 gegen 213,234 A im Oktober
v J und 124,845 M im September d J

Zahlungseinstellungen In Stuttgart stellte die kleine
Bankßrma Wassermann Stockinger die Zahlungen ein Hei
der Insolvenz ist die Pfälzische Bank bethbeiligt Von ihrer Forderung
sind etwa 50,220 M ungedeekt

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von SamuelZielenziger Berlin uns Beseon 21 Nov

Geld Brief Geld BrieeBeienrode 36751 3925 Hohenfels I 1475Bernhardshall 15 26 EUohenzollern 1610
Burback 2500 2550 Juetus I 22751Carlesſund 656751 5775 Kaiseroda I 1275Friedrichshall 965 1015 Neustassfurt 116,89Glückauf Sondersh 92001 Ronnenberg Aktien 7400 775
Hedwigsburg 33400 3459 Salzdetfurth Kaliw A 2425
Hercynia m 21,100 Wilhelmsehall v 10,259 h

Wolle Baumwolle
n men 21 Nov Baum wollte Stetig Uppland mlädl loco

2 V
Bradford 21 Nov Wolle rubig aber stetig Man wartet die

Londoner Aukilon ab Garne rubig Stoffe Geschäft ziemlieh rege
Liverpoot 21 No Banmwolle VUmanta 19,000 davos

für Spekulation und Export 500 B Fester
Amerikan good ordinary I ieferungen Stetig Nov Ver

käuferpreis Nov Dez 4 Känferpreis Dez Juan 49, do Jan Febr
47 do Febr Müärz 47764 Verknuferpreis März April 49 47 Käufer
preis April Mai 49 do Mai Jirni Verkänferpreis
Juni Fuli 4 Käuferpreis Juli Aug 48, Verkäuferpreis

Magen Leiden
Darnm Leiden wird
Durchfall Iansens Kasseler
Blutarmnth LaSleichucht Hafer Kakao

als hervorragend leicht verdauliches Kräſtigungsmittel
von mehr als 10 000 Aerzten ſtändig verordnet Nur

echt in biauen Cartons à 1 Mk niemals loſe

Klinik Der Jngenieur Reinhard Koch 54 J Bergmanns

bei Krankheiten der verſchiedenſten Art bietet Dr Hereules Sanche s
Richter beſchworene Atteſte Gebeſſerter und Geheilter des Jn und Auslandes
tat eines 41 jäbrigen Studiums des Erſinders verſchafft dem
üble Subſtguzen ſchmerzlos entfernt werden
Hautkraunkbheiten Fraueukrankheiten c
II Tbeile A 1 in allen Buchbaudlungen oder direct vom
Apparat gegen Sicherbeit auf 4

S SV S

Veigenkaffee

bewährt und anerkannt

troſt
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Suppeneinlagen
Vorräthig

Knovvr e Uafermelil
besto Kindernahrung

Kuorr s Hafergrütze
Knorr e GrünkernmehlKnorr s Reismehl
Knorr s Erbgenmehltfür h Sehleimsuppen
Knorr s Tapioea JalienneKnorr s Tapioen voneassé
Knorr s SagomehlHefern feine sehr leicht verdauliche

Suppen
Knorr s RBrbowurst

für delicato Erbswurstsappen
Knorr s Suppentafeln

nur mit Wasser zuzabereiten
Knorr s FPanirmehl

h i On Werther Co

Sichere Milre
Oxydonor Vietory Streige a Se eder

Svezial Geſchäſt ſeiner Genfer undOtto Kummer Glasbütter Taſchennhren und
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

c

beweiſen er Apparat das Reſul
Körper das nwöthige Lebenselement den Sauerſtoff der Natur in reichlichen Magße wodurch

Ueberraſchende Reſultate wurden erzielt gußer bei acuten Erkrankungen bei Waſſerſucht Nhenmatismns
Proſpecte gratis u franko Eingehende Aufklärung durch unſere Schriften vom Allzeit geſunden Menſchen

Verlaga Zur vollſtändigen Ueberzeugung geben wir jedem leidenden Menſchen unſeren
ulin Albrecht Centrale Leipzig Ge Dorotheenſtr 10 Villag9 Filiale Zürich V Duſourſtr 94 A
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Pfann
z kuchen

ſowie die berühmtenJ Kartoſfelkringel
empfiehlt

c

Herrenſtraße 1

S

Käglich friſche

mit vorzüglicher Füllung

S Carl Koch
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in verschlossenen Literſtaschen
Kostet in allen Niederlagen nur

Z30 P bei 90 Vol o
Z5 Pf bei 95 Vol o

Centrale für Spiritus Ferwerthung 6 m b I

BERLIN C 2 Neue Priedrich Strasse 3840
erlin SW

jetzt Pricdrichstr 207
We

ingetragenes Waareneeienon

Spiritus Gas Kocher Lamipen Bügeleisen IIeizöfen etcr bei er Spüritas Werwerthungs Genossenschaft
m v Halle a S Leipeaiger Strasse Nr 43

i Segründet 1888
För 10 Mark sind

768 90 bagre
MarkC Mk 5 S zu gewinnen mit

Ottom Stasts Eisondahnloos
in ganz Deutschl genehmigt

h Ziehung l Dezbr d I
Gewinnliste naeh ſeder Ziehb

Umgeh Aufträge beförd

n Phil Klotz Frankfurt a M No
Vedentend preiswerſſer

glé andere Sorten iſt
Bornscheins HMallescher

HMafer Mähr Oacao
Onal J w e acao Pfd 100 Pf
u i 2 beſte n Fer
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DObige Marke iſt mir geſetzlich ge
De ſchüßzt daher nur bei mir känf

4 S lich e tintese Umſatz bürgti beſt billigſte Onalität

e

i ae e eWeiss
Ha HEG a

Größtes Spezigl Geſchüſt einer Herren u Knaben Moden
empfiehlt in unerreichter Auswahl

Winter Paletots
Raglan Paletots
Alſter Paletots
Pelexinen Mäntel

Wirthſchafts Joppen
Jagd Joppen

Joppen mit Pelzfutter
Schlafröcke
Gummi Mäntel
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fſt JavaPecco Miſch 240
fſt Chineſ Thee Acsleſe 3,00
hochf Souchong rein 1,60Jm gut St ein
Caftee mit Schiff125 gelien

e Dieſe direkten Bezüge die vieln biſſigere Woſſerfracht meine techniſch höchſt vollkommene Röſtaulage
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J G Cotta ſche Buchhandlung Nachfolger G m b H
Stuttgart und Berlin

5 t täuſchungen ſich ſchützen will derSoeben erſchienen lacques Piedboeuf Aachen u Düssoldorf de Einkauf auf den Firmen
ingenieur Bureau Leipzig Pl Fernspr 5888 fünfzug Einmauerung D R n nghoff
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Erſter Band Der Urſprung der byzantiniſchen islamiſchen abendländiſch
chriſtlichen chineſiſchen und indiſchen Kultur

ftet M 50 n eleg Leinenband M 7 n Halbfranzh Gebeke s gebunden M 50
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Gr Ulrichſtr 56 IIliefert tadelloſe re bei

ſauberſter Ausführung Zah e
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er CeeT hee s ſeueſerérnte

Jamaica Rum
Arac de Goa

o

in allen Preislagen
ale W ender Firma W Schlieben KCo Berlin

einpfiehlt billigſt

Kaiser eHalle a S 13
gehWer

Cog Cognac

T T ktrinkt
und ſparen will dernacht ſg Cog nacselber

ſeine naus
Mellinghoffs Cognacessen

Hunderttanſende thun es ſchon
nud ſind ſeit Jahren treue Abnehmer dieſer älteſten u belieb
teſten Cognaceſſenz und iwer von
ihnen ja einmal eine der vielen
Nachahmungen probirte kehrteimmer wieder zu der bewährten
Mellinghoffs Cogngceſffenz zitrück

Wer daher vor Nachahmungen
und durch dieſe entſtehenden Ent

leitung zu deren Verwendung
Die Getränke Deſtillirkunſt

für Jedermann
iſt gratis in den Verkanfsſtellen

d Dieſe neue Weltgeſchichte iſt in erſter Stelle als Entwickelungs oder direkt von Dr Mellinghoffn geſchichte gedacht und ſoll das Werden unſerer heutigen Welt loden Joppen Iosen gämmt liche Arbeiter Garderobe S Co Vückeburg franco zu
e in ihrem geſammten Jubalt erklären und erzählen Eine von dieſem Stand i j ſit t V erbaltenn viinkt ansgehende Darſtellung der Weltgeſchichte iſt mehr und mehr ein Schuhwaaren üte 19 zen U H c Mellingboffs Cognge und Likör
n dringendes Bedürfniß geworden und ſo wird man es mit dankbarſter Frende sollen zu spott billigen Pro im bisherigen W b à Flaſche 75 Pfa ſinde hochverdiente Gelehrte in reifer Vollkraft das Werk schüftsioical aritriats R J werden le r Bonn

e 4 S ihru Bei aller gediegenen Gründlichkeit zeichnet ſich das Werk durch ſeine c e 3 u a z W Hererſtr 75 Dehnb old K
fließende elegante Darſtellung aus es erfüllt die vorber Forde S e e Co Leipziger Str 104 Albu r wifſenſchaftlicher und zugleich künſtleriſcher Reife hu indners Weltgeſchichte ſeit der Völkerwanderung S Walther s Nacht
wird in neun Bänden erſcheinen und die Köbere Hälfte davon der n hi ß nen altber au neneren Geſchichte vorbehalten bleiben Die einzelnen Bände ſollen ripg gmase nen i Wehndee

t annähernd den gleichen Umfang von etwa 30 Bogen haben und zu den oben garantirt vrima zen
m h l ad er grden Der zweite Baud erſcheint vorgus Otto Giseke Je f Cigar ren Anuetionrh e p u Jpb Osenr Sehlif Sonnabend den 23 de Nachm 2 Uhrn roſpekt gratis e nnd Näb Seiſtſraſe 39 gegen Baarzahlungn S Zu betiehen durch die meiſten Buchhandlungen V maſchinen Haudlnngm e S en rent Gr Steluicaß 83 J Stemmierv Revaraturen W n e W llhenberige a bitien ger vereid Taxator z Auet Commiſſar

i ein gesundes F r De ee ae ähäh r e an e c eIl

Där den Anzeigenlheil vergntwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Belblättern
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